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Drucksache Nr. 01/16 BWA Lütjensee 

      

P r o t o k o l l 
 

über die öffentliche Sitzung des Bau- und Wegeausschuss der Gemeinde Lütjensee am Dienstag, 

den 08.03.2016, 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Lütjensee. 

 

Anwesend sind:  GV Lothar Burkschat, Vorsitzender 

    GV Jürgen Stolze 

    GV Stefan Lehmhaus 

    WB Bernd Hellingrath für GV Patrick Marsian 

    GV Franziska Liemandt für GV Jörn Wagner 

    GV Tim Geier 

    WB Felix Heider 

 

Außerdem anwesend:  Herr Warnholz, Ingenieurbüro Weise, zu TOP 6 

    Herr Reinhardt, Zweckverband Obere Bille 

Tobias Freitag, Protokollführer 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die form- 

und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Vor Eintritt in die Tagesordnung ver-

liest Herr Burkschat die Verpflichtungsformel und führt Herrn Bernd Hellingrath in das Amt eines 

wählbaren Bürgers per Handschlag ein. Gegen Form und Frist der Ladung werden keine Einwände 

erhoben. 

 

Damit ergibt sich folgende geänderte 

 

T a g e s o r d n u n g : 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 14 

  

2.  Einwohnerfragestunde 

  

3.  Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 03.11.2015 

  

4.  Bekanntgabe von  nichtöffentlich gefassten Beschlüssen 

  

5.  Bericht des Ausschussvorsitzenden 

  

6.  Vorstellung der aktualisierten Entwurfsplanung für die L92 / Hamburger Straße 

durch das Ingenieurbüro Weise (vorsorgliche Maßnahme für den Fall, dass vorzeitig 

Landesmittel bereitgestellt werden). 

  

7.  Erschließung B17 / Gewerbegebiet Dwerkaten 

  

8. Lichtkonzept Dorfgemeinschaftshaus 

  

9. Sachstand Krippenbau 
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Zu TOP 1: Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 14 

 

Herr Burkschat beantragt den Ausschluss der Öffentlichkeit, da unter dem Tagesordnungspunkt 14 

Angelegenheiten beraten werden, die private Belange von Bürgern berühren. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Zahl der Ausschussmitglieder: 7 

davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 

Nein-Stimmen: keine 

Enthaltungen: keine 

 

 

Zu TOP 2: Einwohnerfragestunde 

 

2.1 Ein Bürger gibt bekannt, dass die Straßenbeleuchtung im Oetjendorfer Weg nur teilweise 

funktioniert und erkundigt sich, wann die ehemalige Baustraße zurückgebaut wird. Inner-

halb der nächsten vierzehn Tage soll die ehemalige Baustraße zurückgebaut sein, beant-

wortet der Vorsitzende die Frage. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/304, 1/302 

 

 

2.2 Es wird sich erkundigt, ob die nächste Sitzung des Planungsausschusses abgesagt worden 

ist. Der Vorsitzende bestätigt das. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/304 

 

 

2.3 Entlang der Bahnhofstraße und des Sprenger Weges wuchert das Straßenbegleitgrün. Die 

Zuständigkeit für die Pflege obliegt dem Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr, Nie-

derlassung Grande, verweist der Vorsitzende. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/303 

 

 

2.4 Nach dem Planungsstand zum Ausbau der Königsberger Straße wird sich durch einen An-

wohner erkundigt. Dabei wird noch ein Hinweis auf vorhandene Leitungsrechte in dem 

Bereich gegeben. In der Straße wird mit der Sanierung der Beleuchtung begonnen, der 

10. Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung 

  

11. Einrichtung einer Fußgängerüberweges auf der L92 / Hamburger Straße in Höhe 

des Penny-Marktes 

  

12. Mitteilungen und Anfragen 

  

13. Einwohnerfragestunde (nur zu den vorangegangenen Tagesordnungspunkten) 

 

II. nichtöffentlicher Teil 

   

14.. Bauanträge, Bauvoranfragen, sonstige Grundstücksangelegenheiten 
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Straßenausbau erfolgt in Verbindung mit der Sanierung der Hamburger Straße, antwortet 

der Vorsitzende. 

 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/302 

 

2.5 Ein Bürger erkundigt sich, wie bei Beschädigungen durch Baustellen im öffentlichen Be-

reich umzugehen ist. Der Vorsitzende bittet, beobachtete Beschädigungen bei der Gemein-

deverwaltung Trittau zu melden. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   2/1 

 

 

Zu TOP 3: Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 03.11.2015 

 

Gegen das Protokoll der Sitzung vom 03.11.2015 werden von Herrn Burkschat folgende Einwän-

de hervorgebracht: 

 

- Seite 4, TOP 4: „Außerdem wurde beschlossen Hinweisschilder…“ 

 

- Seite 9, TOP 9: Herr Warnholz ist vom Ingenieurbüro Weise und nicht vom Ingenieurböro 

Warnholz. 

 

Weitere Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 03.11.2015 werden nicht hervorge-

bracht. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016) 1/304 

 

 

Zu TOP 4: Bekanntgabe von nichtöffentlich gefassten Beschlüssen 

 

Der Vorsitzende berichtet unter Wahrung der Verschwiegenheit über die in nichtöffentlicher Sit-

zung am 09.10.2014 gefassten Beschlüsse. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016) 1/304 

 

 

Zu TOP 5: Bericht des Ausschussvorsitzenden 

 

Der Vorsitzende berichtet über verschiedene Maßnahmen im Gemeindegebiet: 

 

 die Ziegenwiese wird neugestaltet, womit ein Ingenieurbüro beauftragt ist. Institutionen, 

Verbände und Vereine werden an der Planung beteiligt. 

 vor der Post-Filiale wurden Poller gesetzt um das Parken auf dem Gehweg zu unterbinden 

 an den gemeindeeigenen Wohnhäusern in der Hamburger Straße wird die Beleuchtung am 

Parkplatz und am Müllplatz erweitert 

 im B-Plan 27 wurden die Straßen gepflastert, die Grenzsteine nachgemessen und die ehe-

malige Baustraße zurückgebaut 

 die Heizung in der Feuerwehrremise war defekt und musste repariert werden 

 die Förderung zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED in der Trittauer und Grön-

wohlder Straße wurde beantragt 
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 am 19.03. findet wieder die Dorfreinigungsaktion statt, Treffpunkt ist 10 Uhr an der Zie-

genwiese 

 um die durch den Winter bedingte Straßenschäden aufzunehmen und zu reparieren findet 

eine Ortsbegehung mit einem Ingenieurbüro statt 

 zum Ausbau der B 404 fand am 16.02.2016 ein Erörterungstermin statt 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016) 1/302 

 

 

Zu TOP 6: Vorstellung der aktualisierten Entwurfsplanung für die L92 / Hamburger Straße durch   

das Ingenieurbüro Weise (vorsorgliche Maßnahme für den Fall, dass vorzeitig Landesmittel be-

reitgestellt werden). 

 

Die Entwurfsplanung wird durch Herrn Warnholz vom Ingenieurbüro Weise anhand einer Power-

point-Präsentation vorgestellt. Er beantwortet danach einzelne Fragen der Ausschussmitglieder. 

Der Vorsitzende schlägt zum weiteren Vorgehen vor, die Präsentation umzuverteilen, das weitere 

Vorgehen in den Fraktionen zu besprechen und danach Gespräche mit dem Landesbetrieb Stra-

ßenbau und Verkehr zu führen. Durch GV Heider wird der Hinweis eingebracht die Maßnahme an 

das Ingenieurbüro zu melden, das mit der Umgestaltung der Ziegenwiese beauftragt ist.  

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016) 1/302 

 

 

Zu TOP 7: Erschließung B17 / Gewerbegebiet Dwerkaten 

 

- GV Geier verlässt wegen Befangenheit um 20:33 Uhr den Sitzungsraum. - 

 

Dem Ausschuss wird der Sachverhalt durch den Vorsitzenden erläutert. Hauptsächlich richtet sich 

die Nachfrage nach kleineren Grundstücken. Es muss noch eine Erschließungsstraße gebaut wer-

den und durch den Zweckverband Obere Bille ein unterirdisches Pumpwerk errichtet werden. Herr 

Reinhardt vom Zweckverband Obere Bille übernimmt das Wort und ergänzt die Ausführungen. 

Am 31.03.2016 wird die Submission für die gesamte Erschließungsmaßnahme durchgeführt, ge-

planter Baubeginn ist der 25.04.2016. Auf Nachfrage von GV Liemandt, wann Grundstücke be-

baut werden können, antwortet Herr Reinhardt, dass es ab Juni soweit sein kann. Bauanträge kön-

nen normalerweise erst erteilt werden, wenn die Erschließung gesichert ist. Da es in diesem Fall 

abzusehen ist, wird versucht eine Sondergenehmigung beim Kreis einzuholen, damit Bauherren 

vorzeitig Baugenehmigungen erhalten können. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)    1/302, ZV Obere Bille 

 

- GV Geier nimmt ab 20:40 Uhr wieder an der Sitzung teil. - 

 

 

Zu TOP 8: Lichtkonzept Dorfgemeinschaftshaus 

 

Der Vorsitzende erläutert den übrigen Anwesenden kurz den Sachverhalt. Die Umrüstung der Be-

leuchtungsanlagen ist mittlerweile abgeschlossen. Eine Einweisung durch den Hersteller in die 

neue Beleuchtungstechnik erfolgt in nächster Zeit. Ausstehende Maler- und Restarbeiten sind ver-

anlasst worden. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/301 
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Zu TOP 9: Sachstand Krippenbau 

 

GV Burkschat informiert die übrigen Anwesenden über den aktuellen Sachstand zum Krippenbau: 

 

 für den geplanten Notausgang sind vorbereitende Maßnahmen durch die Gemeindearbeiter 

getroffen worden 

 eine Spielhütte muss versetzt werden 

 die Baugenehmigung ist erteilt worden 

 Beginn der Bauarbeiten war am 08.03.2016 

 der laufende Betrieb der Krippe kann fortgeführt werden 

 am 17.03.2016 um 20 Uhr findet ein Informationsabend für Eltern statt 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/305 

 

 

Zu TOP 10: Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung 

 

Der Sachverhalt wird durch den Vorsitzenden erläutert. Im Gemeindegebiet sind bereits Maßnah-

men zur Verkehrsberuhigung getroffen worden. Dazu zählen: 

 

 Tempo-30-Zonen auf vielen Anliegerstraßen 

 Schräggatter an nahezu allen Ortseingängen 

 Geschwindigkeitsmessanlagen mit wechselnden Standorten 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die beste Verkehrsberuhigung die Einhaltung der Ge-

schwindigkeitsbegrenzungen ist. Er verliest eine Liste mit Straßenzügen, in denen an umgerüste-

ten Laternenmasten künftig Geschwindigkeitsmessanlagen temporär angebracht werden können. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   2/1 

 

 

Zu TOP 11: Einrichtung einer Fußgängerüberweges auf der L92 / Hamburger Straße in Höhe des 

Penny-Marktes 

 

GV Burkschat schildert kurz den Sachverhalt. In der Hamburger Straße soll auf Höhe des Ver-

brauchermarktes ein Fußgängerüberweg geschaffen werden. Nach Rücksprache mit der Verkehrs-

behörde entfällt die Möglichkeit eines Zebrastreifens, da die hierfür notwendigen Zahlen an Fuß-

gängern und Pkws nicht erreicht sind. Es verbleiben die Möglichkeiten eine Querungshilfe zu 

schaffen oder eine Bedarfsampel zu errichten. Im Ausschuss besteht Einigkeit, die hierfür not-

wendigen Anträge über den Fachdienst Sicherheit und Ordnung einzureichen. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   2/1 

 

 

Zu TOP 12: Mitteilungen und Anfragen 

 

12.1 GV Geier hat Bedenken, dass ein massiver Poller auf dem Gehweg zwischen der Einmün-

dung Am Hainholz und der Auffahrt zur Tankstelle eine Gefahr für den Verkehr darstellt.  

 

Anmerkung: 
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Der Vorsitzende hat am 09.03.2016 mit der Firmenleitung ein Gespräch geführt. Der Chef 

empfiehlt keinen Poller zu setzen, aber dafür den Kantstein im Bereich der Einfahrt zu 

senken. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/302 

 

12.2 Ob die Gemeinde Lütjensee das sogenannte Tränkverfahren an wassergebundenen Wege 

einsetzt, erkundigt sich GV Geier. Der Vorsitzende antwortet, dass das Tränkverfahren zu 

den Haushaltsberatungen für den Haushalt 2017 aufgenommen wird. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)   1/302 

 

 

12.3 GV Liemandt erkundigt sich nach Planungen für den weiteren Ausbau der B 404. Dazu 

verweist GV Lehmhaus auf die Bekanntgabe des Bundesverkehrwegeplanes 2030 am 

15.03.2016. 

 

 

Zu TOP 13: Einwohnerfragestunde (nur zu den vorangegangenen Tagesordnungspunkten) 

 

13.1 Wann die Erweiterung der Krippe betriebsbereit ist wird durch einen Bürger erfragt. Der 

Vorsitzende antwortet, der Anbau der Kippe wird voraussichtlich bis Ende Oktober 2016 

betriebsbereit sein. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)    1/305 

 

 

13.2 Ein Bürger gibt zu Protokoll, dass die Schräggatter an der Sieker Straße ihre Wirkung ver-

fehlen, da sie an der breitesten Stelle der Fahrbahn angebracht worden sind. Der Vorsit-

zende sagt Prüfung zu. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)    1/302 

 

 

13.3 Ein Bürger erkundigt sich, ob für den Spielplatz im B-Plan 17 im Rahmen der weiteren Er-

schließung des Baugebietes verlegt werden soll. Eine Verlegung des Spielplatzes ist zu-

nächst nicht vorgesehen, antwortet Herr Burkschat. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)    1/305 

 

 

13.4 Es herrscht Verunsicherung über die Verkehrsvorschriften beim Radfahren. Der Vorsit-

zende bittet die Verwaltung Informationen dazu herauszugeben. 

 

Anmerkung der Verwaltung: 

Die Informationen sind den Kopien des Protokolls als Anlage beigefügt. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)    2/1 

 

 

13.5 Ein Bürger erkundigt sich nach der Bauzeit für die Sanierung der Hamburger Straße und 

erkundigt sich ob es eine Vollsperrung geben wird. Eine Vollsperrung würde für die be-

troffenen Geschäfte erhebliche Umsatzeinbußen bedeuten. Herrn Warnholz entgegnet, dass 
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es sich bei der Hamburger Straße um eine Landesstraße handelt und die Vorgaben zum 

Ausbau vom Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr gemacht werden. Die Gemeinde hat 

auf die Vorgaben keinen direkten Einfluss. Die Bauzeit beträgt voraussichtlich neun bis 

zehn Monate. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)    1/302 

 

 

13.6 Es wird zu Protokoll gegeben, dass die Stellungnahmen der Gemeinde Lütjensee zum 

Ausbau der B 404 nicht berücksichtigt worden sind. GV Burkschat sagt Prüfung des Sach-

verhalts zu und wenn das der Fall sein sollte, wird sich die Gemeindevertretung dazu äu-

ßern. 

 

(BWA Lütjensee 08.03.2016)    2/4 

 

 

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 21:41 Uhr.  

 

 

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an, siehe hierzu gesonderte Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil des Bau- und Wegeausschusses. 

 

Da keine Zuhörer/innen mehr anwesend sind, sind die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse in der nächsten Sitzung bekanntzugeben. 

 

 

 

          (Vorsitzender) 

 

 

 

          (Protokollführer) 

 

 

 

Anlagen zu dem Original des Protokolls: 

keine   

 

Anlagen zu den Kopien des Protokolls: 

Verkehrsrecht für Radfahrer, adfc 

 


